
I M P U L S

Warum Plattformen gewinnen
und Produkte verlieren.

Gewinner der digitalen Transformation vernetzen nicht nur Produkte und Kunden, sondern 

Beziehungen, Daten und Ökonomien — ohne alles selbst zu besitzen.
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E I N O R D N U N G

Märkte werden nicht mehr
durch Produkte dominiert.

Digitale Märkte werden nicht mehr primär durch Produkte dominiert, sondern 

durch Plattformen. Sie verbinden Akteure, orchestrieren Interaktionen und 

schaffen Skalierung ohne klassischen Besitz.

Während Produktlogiken auf Effizienz, Kontrolle und Planung setzen, basieren 

Plattformen auf Offenheit, Beteiligung und Skaleneffekten.

PRODUKT-LOGIK

Effizienz · Kontrolle · Planung

PLATTFORM-LOGIK

Offenheit · Beteiligung · Skaleneffekte

achermann · Management Consulting & Education



P L A T T F O R M  S C H L Ä G T  P R O D U K T

Ein Produkt kann stark sein.
Eine Plattform ist skalierbar.

Uber

besitzt keine Taxis.

Airbnb

besitzt keine Immobilien.

YouTube

produziert keine Filme.

Und trotzdem dominieren sie Märkte. Plattformen erzeugen Netzwerkeffekte — Wert entsteht durch Interaktion, 

nicht durch Inventar.
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S K A L I E R U N G  I S T  K E I N  Z U F A L L

Je mehr Teilnehmer,
desto stärker der Wert.

Skalierung entsteht nur, wenn Millionen von Akteuren miteinander verbunden 

sind. Wenn Anbieter und Nutzer in einem Ökosystem wachsen. Und wenn Daten 

genutzt werden für Personalisierung, Effizienz und Bindung.

Jeder zusätzliche Teilnehmer erhöht den Wert für alle anderen. Netzwerkeffekte 

ersetzen klassische Grössenvorteile.

Desto schneller die Akzeptanz.

Desto höher die Reichweite.

Desto schwieriger für Nachzügler.
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P L A T T F O R M  B R A U C H T  I N T E L L I G E N Z

Ohne Intelligenz ein Portal.
Mit Intelligenz ein Vorteil.

Heute bedeutet «Plattform» nicht nur Vernetzung. Es bedeutet Daten, KI und Automatisierung.

Personalisierte

Erlebnisse

Schnellere

Entscheidungen

Kontinuierliche

Optimierung

Ohne Intelligenz ist eine Plattform nur ein Portal. Mit Intelligenz wird sie zum Wettbewerbsvorteil.
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S C H L Ü S S E L F R A G E N

Fünf Fragen, die jede
Plattform beantworten muss.

01 Welches konkrete Problem löst die Plattform — für welche Akteure?

02 Wer sind die relevanten Teilnehmer des Ökosystems — und wie profitieren sie?

03 Welche Interaktionen erzeugen den eigentlichen Mehrwert?

04 Wie offen oder geschlossen muss die Plattform gestaltet sein?

05 Wo und wie entsteht nachhaltige Wertschöpfung?
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I M P L I K A T I O N E N  F Ü R  O R G A N I S A T I O N E N

Zentrale Steuerung verliert an
Wirkung. Verantwortung verlagert
sich in das Ökosystem.

Plattformdenken verändert Führung, Organisation und Kultur.

Organisationen müssen nicht alles selbst können. Aber sie müssen lernen, andere 

wirksam einzubinden.

„
Plattformen gewinnen nicht durch 

Grösse — sondern durch 

Vernetzung.

Michael Achermann
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E R S T G E S P R Ä C H

Wie sieht eine tragfähige
Plattformstrategie für Sie aus?

Wenn diese Fragen Ihr eigenes Geschäftsmodell betreffen, entwickeln wir gemeinsam eine 

tragfähige Antwort — in einem 45-minütigen Erstgespräch, vertraulich.

GESPRÄCH VEREINBAREN  →

michael@achermann.ch   ·   www.achermann.ch
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